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24 Freidenker

Gesmtmngsfreunbe
allerorts gedenket des
Preßagitationsfonds

«nd sorget fiir den
bestmöglichen Aösah unsrer
Anteilscheine zu Fr. 3.

Es gilt mährend des Herbstes
«nd Winters das anderste

an Agitationsarbeit zn leisten.
Dies ist aber nnr möglich,
me«n «ns genügend Mittel
znr Uerfngnng stehen. Das
Sekretariat d. „Freidenker"
(Stati-nsstr. 19. Wiedik-n-
Zürich) nimmt Beiträge ent-
gegen «. versendet anfWnnsch
Sammellisten. Beiträge für
den Preßagitatianssönd mer-
denim„Freidenker"qnittiert.
Per Uorfland der preßgenossenschast.

Freliitillier-Vcrklil

Kt. Allen

Montag, den R4. Zlng., abends

^9 Uhr im Restaur. „Tief cnhof".

Monatsversammlung
Zahlreichen Besuch erwartet

Der Uorstand.

krsiäsnksr-Vsrsjn lünck
Dienstag den 8. Augnst, abends 8 ^4 Uhr
im kleinen Saale des „Volks Haus"
--------^ Stanffachcrstraßc, Zürich lll

Außerordentliche General - Versammlung
Hanpttraktanden:

Demission des Präsidenten; Kassenberichte; Stellungnahme
gegen die Kirchenvchörde wegen »ingesetzlicher Erschwerung
des Kirchenanstritts; Definitive Lokalwahl; Flugblatt; Ein¬

gabe an de» Regierungsrat.
Voraussichtlich findet eingangs der Verhandlungen ein öffentlicher Vortrag

statt, wozu wir imsere Mitglieder' uud ciu weiteres Publikum höfl. einladen. Eintritt
frei. Näheres siehe „Volksrccht" uud Tagblatt". Der Vorstand.

Mmte im „MSeilktr"
sinll äusserst wirksam. Äa Äss Matt einen vollen Monat in
yänllen <ler Leser ist unll weil er im gesamten gebiete üer

Schwei? verbreitet ist.

WcdenaustriM - Erklärungen
sind durch sämtliche Verbandsvereine, sowie durch das Sekretariat des

Deutsch-Schweiz. Freidenker-Bundes (Zürich lll) gratis erhältlich.
WW" Jcdcr, der auf dem Boden dcr modernen Weltanschauung steht,

hat die «nabweisliche Pflicht, deu Austritt aus der Kirchengemeinschaft

zu erklären. Es ist dies ein Gebot der Ehrlichkeit uud der Ueber-
zeugungstrene.

Iu deit Kircheugemeiudeu, wo separate Kirchensteuern erhoben werden
erlischt die Zahlungspflicht mit der Austrittserklärung.

Kein Kind dem Priester — keinen Rappen der Kirche

Empfehlenswerte Schriften:
Prof. Haeckel : Sandalion. (Eiue offene Antwort auf die Fälschungsankla-

gen dcr Jesuiten.) Mit einer Bildertafel Fr.
Padre Joss Fcrandiz : Das heutige Spanien
Siegs. Hagen, k. Pfarrer: Zwangszölibat odcr Priesterehe? „
Prof. Forel: Die Nolle der Heuchelei (Ausnahmspreis)

„ „ Dic sexuelle Frage, ungebd. Fr. 8.— gebd „
„ Sexuelle Ethik

„ „ Ethische und rechtliche Konflikte im Sexualleben „
„ „ Leben und Tod „

Ueber d. Zurechnungsfähigkeit d. normal. Menschen
Dr. Otto Henne am Rhnn: Jllustr. Religions- und Sittengeschichte

allcr Zeiten u. Völker, geh. Fr. 4 —, geb. -

Dr. Carret: 5 Beweise für die Nichtexistenz Gottes „
Dr. Steudel: Wir Gelehrten vom Fach „
Jcau-Jacaues Kaspar: Die Affäre Ferrer „
Zeusen: Moses—Jesus—Paulus „

„ Hat Jesus gelebt? „
Schlichen: Der moderne Jesuskult

Den Zahlreichen Äünschen
entsprich enä unä zugleich
hoffenä, äas; unsere tZesin-

nungskreunäe allerorten an
äer weitmöglichsten Verbreitung

äieser vorzüglichen
Agitationsschrift regen M
teil bekunäen weräen, erlassen

wir so lange dorrst äie
öroschüre :

„vie Wie tler Heuchelei,

tler Seschränlttheit
un<l tler Unwissenheit

in <ler landläufigen
Moral"

von Professor Dr. 7oreN
zum Husnsnmspreis von

Lei Le^ug von 10 Exemplaren
IS Lks., gegen Noseinsenäung äes

keNsges 5U beüiehcn clukch clss

Seilretarlat aes v. 5. 7.-S.
Ststionsstr. iy, lllieüikon Zieh.
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Dr. Ernst Horuefjer:

R. Richter:
Prof. Drews:
W. Mauasse:
W. Ostwald:
Böthliug :

Stehen wir vor einem neue« Kulturkampf? „ —.80
Zcsus im Lichte der Gegenwart „ — .80

Einführung in die Philosophie „ 2 —
Die Petruslegende „ l.25
Lebensfragen —25
Die Einhekt der physiko-chemischen Wissenschaften „ —.40
Zur Aufhellung der Christusmythologic „ —.25

Prof. Wahrmund: Kath. Weltanschauung und freie Wissenschaft „ — 70

„ Ultramontan „ —.70
Lehrfreiheit „ 1.35

I. Lentc (ehem. kath. E'eistl.) : Das Sexualproblem und die kath. Kirche „ 6.50

„ : Wahrmund vor Pilatus und dcm Staatsanwalt „ —.80
G. Tschirn: Die Moral ohne Gott „ —40
A. Stern: Sonnenland „ — 20

„ „ Entstehung der Religionen „ —.15

„ Die religiöse Stellung der vornehmsten Denker der
Menschheit —.50

Stern-Kohlhund: Im Reiche dcr Frau „ — -15
Paul Robin: LiebeSfreihcit oder Ehcprostitution „ —15
Plcßucr: Gcsundheitslehre der Frau „ — 20
Prof. E. Bleuler: Unbewustte Gemeinheiten „ — 65
E. Vogtherr: Christentum und Krieg „ — 30

Suprom-l lex oder die Religion des Egoismus „ l —
Wille u. Charakter unt. d. Einflüsse d. Erziehung „ 1.25
Dic Verbrechen Gottes „ —.20

Feigheit, Heuchelei und Lüge „ —-20

„ - - - (Znr Agitation) „ —.10
Die Religion der Zukunft „ — 15

H. Tutor:

Faurc :

Prof. Dodel:
Weltlicher Moralunterricht „ — -20

Lnuz: Taxilschwindel
Karl Scholl: Dic Entstehung des Papsttums
Lenzig: Ethische Vortragskurse - - -

Dr. Rüdt: Charles Darwin (Ein Lebensbild)

*,*: Testament des neuen Glaubens
Odoaker: Fasti Christian!
Knaack Wilhelm : Das sechste Gebot? - - -

Zu beziehen portofrei gegen Voreinsendung des Betrages oder gegen Nachnahme durch das

Sekretariat des D.-S.-F.-B., Stationsstr. 19, Zürich lll.
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Will Wllllllk

Antiquariat
Weinbergftraße »

l>1eumarkt 7
VosMiekel' IVIittgg- uall ^benäti8ell

kmpkislrlk siok aUkn Ossin-
riunAsfrkunäöii 01"I"<) ll^^tI.

Va5 wternationale

freiclenker-Machen
ist zum Preise vou

7r. I.—

durch das

Sekretariat cl. V.5.5.K.
Statiousstraße 19, Zürich III

zu beziehen.

>Ver^burx
lZvks Msrctstrnsss- Lbaulkaolrsrplat?

SckSnv xrosso I^olcalltSton kür
Vorsammlunxvn unä ^nlsggs.
Lno^ialitiit in l^Iasolisn-VVvillsri

sslbstKgkglrsrto l^anclvvsioiz.

Anerkannt xuto Kücke.
I'slsplron 2585. ^clrs«sl»u!li.

Oirslcbs 'rrirmvsrliincluiiA
voin llirupidirkirliok I>lr. 3, 5, 8.

l?s smpliglilt sivli l>ss1sns

Wir sucheu allerorts

Kolporteure
zmn Vertriebe uilseres „Frei-
denkers". Jusbesondere bitten
wir alle Gesiuiumgsfreimde,
die iil Fabriken arbeiten oder
iu gewerkschaftlichen u.
Politischen Versammlungen
verkehren, uach Möglichkeit den
Vertrieb des „Freidenkers" zu
übernehmen. Bei sestem Be-

zllg ist der Preis 7 Rp.,
bei kommissionsweisem Bezug

(wobei uilverkaufte Exemplare

zurückgegeben werdeil
können) 8 Rp. pro Exemplar.

Uerlag des .Freidenker" NM
Stationsstraße 19.


	...

